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Öffentlichkeitsstatus 

öffentlich 
 

 
Datum 

11.03.2024 

Dezernat: V V/01 
 

 

Beratungsfolge Sitzung 

Tag 

Behandlung Zuständigkeit 

Die Oberbürgermeisterin 19.03.2024 nicht öffentlich Genehmigung OB 

Gesundheits- und Sozialausschuss 24.04.2024 öffentlich Beratung 

Stadtrat 02.05.2024 öffentlich Beschlussfassung 

 
 

Beteiligungen 
 

Beteiligung des  Ja 
 

Nein  

RPA  X 

KFP  X 

 BFP  X 

 Klimarelevanz  X 

 
Kurztitel 
 
Initiierung einer Magdeburger Pflegekonferenz 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beauftragt die Landeshauptstadt Magdeburg mit der Initiierung einer kommunalen 
Pflegekonferenz und nimmt den Beschluss-Nr. 338-012(VI)15 zur Gründung und Koordinierung 
des Netzwerks „Gute Pflege Magdeburg“ zurück 
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Finanzielle Auswirkungen 
 

Organisationseinheit   Pflichtaufgabe  ja X nein 

 

Produkt Nr. Haushaltskonsolidierungsmaßnahme 

   ja, Nr.   nein 

Maßnahmebeginn/Ja
hr 

Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt 

  JA  NEIN X 
 

A. Ergebnisplanung/Konsumtiver Haushalt 

Budget/Deckungskreis:   
 

I. Aufwand (inkl. Afa) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

20...           

20...           

20...           

20...           

Summe:   
 

II. Ertrag (inkl. Sopo Auflösung) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

20...           

20...           

20...           

20...           

Summe:   
 

B. Investitionsplanung 

Investitionsnummer:   

Investitionsgruppe:   
 

I. Zugänge zum Anlagevermögen (Auszahlungen - gesamt) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

20...           

20...           

20...           

20...           

Summe:   
 

II. Zuwendungen Investitionen (Einzahlungen - Fördermittel und Drittmittel) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

20...           

20...           

20...           

20...           

Summe:   
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III. Eigenanteil / Saldo 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

20...           

20...           

20...           

20...           

Summe:   
 

IV. Verpflichtungsermächtigungen (VE) 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
davon 

veranschlagt Bedarf 

gesamt:           

20...           

für           

20...           

20...           

20...           

Summe:  

 

V. Erheblichkeitsgrenze (DS0178/09) Gesamtwert 

 bis 60 Tsd. €  (Sammelposten) 

 > 500 Tsd. €  (Einzelveranschlagung)  

  Anlage Grundsatzbeschluss Nr. 

  Anlage Kostenberechnung 

 > 1,5 Mio. €  (erhebliche finanzielle Bedeutung)  

  Anlage Wirtschaftlichkeitsvergleich 

  Anlage Folgekostenberechnung 

 

C. Anlagevermögen   

Investitionsnummer:      Anlage neu 

Buchwert in €:      JA 

Datum Inbetriebnahme:       
 

Auswirkungen auf das Anlagevermögen 

Jahr Euro Kostenstelle Sachkonto 
bitte ankreuzen 

Zugang Abgang 

20…           

 

federführendes(r)                        
Amt/Fachbereich: V/01 

Sachbearbeiter 
Frau Schüler 

Unterschrift SSL 
Frau Lubinski 

 

Verantwortliche(r)  
Beigeordnete(r) V, Unterschrift Dr. Gottschalk 

 

 

Termin für die Beschlusskontrolle 02.05.2024 
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Begründung: 
 
Mit der Drucksache DS0027/15 hat der Stadtrat 2015 die Koordinierung und Gründung des 
Netzwerks „Gute Pflege Magdeburg“ beschlossen und den Oberbürgermeister ermächtigt, die von 
den Netzwerkpartnern gemeinsam erarbeitete Kooperationsvereinbarung zur Umsetzung und 
Gewährleistung der Ziele des Netzwerkes abzuschließen. 
 
Am 26.05.2016 fand die offizielle Gründung des Netzwerks im Rahmen der ersten 
Netzwerkkonferenz statt. Über die Arbeit des Netzwerks wurde regelmäßig im Stadtrat berichtet (vgl. 
I0290/14; I0069/16; I0192/16; I0231/17). 
 
Mit dem Weggang des Netzwerkkoordinators 2019 konnte die Netzwerkarbeit nicht mehr mit der 
gleichen Kontinuität sichergestellt werden. Parallel wurde von Seiten der Verwaltung mit den 
Mitgliedern über die Struktur und Arbeitsweise des Netzwerks diskutiert.  
 
Folgende Aktivitäten wurden zur Wiederbelebung des Netzwerks seit 2019 durchgeführt (Auswahl): 
 
- Überarbeitung der Kooperationsvereinbarung und Geschäftsordnung, um die Themen 

Zielstellung des Netzwerkes, Verbindlichkeit in der Zusammenarbeit, Arbeitsgruppenstruktur 
und Verantwortlichkeit zu stärken 

- Austauschtreffen im Januar 2022 zum Status Quo des Netzwerks, die weitere 
Konkretisierung der Vorstellungen zur Zusammenarbeit im Netzwerk sowie die Vorstellung 
der gesundheitlichen Vorausplanung 

- Einzelgespräche mit (ehemaligen) Beiratsmitgliedern und Gruppenleiter*innen, um ihre 
Ideen und Perspektiven für die weitere Netzwerkarbeit zu erhalten  

- Bildung einer Kerngruppe, um das Netzwerk langsam wieder aufleben zu lassen und 
inhaltliche Schwerpunkte festzulegen.  

 
Die Gespräche mit Mitgliedern und Gruppenleiter*innen sowie der Austausch in der Kerngruppe 
haben gezeigt, dass die Struktur und Arbeitsweise des Netzwerks nicht den Wünschen und Bedarfen 
an eine moderne Form der Zusammenarbeit entsprechen. Genannt wurden u.a. ein Neuanfang mit 
schlanker Struktur, ein vertretbarer Zeitrahmen für die Mitarbeit im Netzwerk, temporäre 
Arbeitsgruppen bei Bedarf und ein klarer Mehrwert für die Beteiligten durch die Mitarbeit im 
Netzwerk.  
 
Die Strukturen des inaktiven Netzwerks „Gute Pflege Magdeburg“ sind nicht mehr nutzbar und 
entsprechen nicht mehr den aktuellen Formen der Zusammenarbeit.  
 
Mit der Initiierung von kommunalen Pflegekonferenzen durch das Dezernat für Soziales, Jugend und 
Gesundheit werden neue ressourcenschonende Vernetzungsmöglichkeiten mit transparenten 
Aufgaben und Zielen im Bereich Pflege aufgebaut.  
 
Ziel der Pflegekonferenz ist es, mit den Kranken- und Pflegekassen sowie den Leistungserbringern 
auf Grundlage des Situationsberichts Pflege der Landeshauptstadt Magdeburg (I0139/23) über 
Herausforderungen und Probleme der Leistungserbringer sowie über die Versorgungssituation der 
Einwohner und Einwohnerinnen zu sprechen und eine gemeinsame Lösungsfindung anzustreben.   
 
Der Teilnehmerkreis wird aus einem kleinen Kreis an ständigen Mitgliedern bestehen, welcher je  
nach aktuellem Thema optional um weitere temporäre Teilnehmende fachlich verstärkt werden  
kann. Für das Jahr 2024 ist zunächst eine Pflegekonferenz vorgesehen. Diese Pflegekonferenz 
soll im 2. Quartal stattfinden. Daraus ergeben sich zukünftig Rhythmus, Impulse, Maßnahmen und 
Arbeitsgruppenstrukturen.  
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